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Hohe Kompetenz und starke Kapazitäten für umfassende Gesundheits-IT-Lösungen

x-tention – der internationale 
 Digitalisierungsspezialist feiert 
 seinen 20. Geburtstag
20 Jahre Erfahrung in Österreich, Deutschland und natürlich auch der Schweiz: In diesem Jahr feiert 
die x-tention Unternehmensgruppe ihr 20-jähriges Firmenjubiläum. Die x-tention Schweiz wurde 2001 
(als integic AG) gegründet, somit gibt es auch hier Anlass zum Feiern: «Die Schweizer Dependance freut 
sich mit ihren Kunden und Partnern über eine so lange, vertrauensvolle und erfolgreiche Zusammen-
arbeit», so Th omas Bähler, Geschäftsführer der x-tention Informationstechnologie AG Schweiz.

In den vergangenen 20 Jahren hat sich am 
Schweizer Markt Einiges getan. So hat die x-ten-
tion in Zürich und Bern die Kernkompetenz von 
der Implementierung der Orchestra Lösungen 
um das grössere Portfolio der gesamten Gruppe 
erweitert. Dazu gehören alle Bereiche, von Bera-
tung, Software, Implementierung und Betrieb. 

Aber auch die gesamte x-tention Unterneh-
mensgruppe hat eine beachtliche Entwicklung 
vollzogen. Hinter dem Schweizer Team steht 
mittlerweile eine Unternehmensgruppe mit 
mehr als 500 KollegInnen aus über 20 Nationen 
an Niederlassungen in der Schweiz, in Öster-
reich, Deutschland, Grossbritannien und den 
USA. Neben der x-tention Informationstechno-

logie AG in der Schweiz und der x-tention in 
Österreich und Deutschland, gehören die Fir-
men soffi co AG, InterComponentWare AG, 
FAKTOR D consulting GmbH, it for industries 
GmbH und Cloud21 Ltd. zur Unternehmens-
gruppe. 

IT-Spezialisten mit international 
 gefragter Expertise

Die Digitalisierung im weltweiten Gesundheits- 
und Sozialwesen schreitet immer schneller 
voran. Die Entwicklung neuer Prozesse und 
moderner Services wird federführend von 
wenigen hochspezialisierten IT-Unternehmen 
vorangetrieben. Als professioneller Digitalisie-

rungspartner gehört die x-tention Unterneh-
mensgruppe zu diesen Spezialisten und zählt 
damit zu den Innovationsführern in der euro-
päischen Gesundheits-IT. Mit der ansteigenden 
Nachfrage an digitalen Leistungen wie nationa-
len Patientenakten und der staatlichen Förde-
rung von digitalen Transformationen sind die 
Aussichten für den IT-Gesamtlösungsanbieter 
hervorragend. «Die Digitalisierung von Prozes-
sen wird die Effi zienz und die Effektivität in den 
Gesundheitseinrichtungen erhöhen», sagt 
 Herbert Stöger, Geschäftsführer der x-tention 
Unternehmensgruppe. «Die Patienten werden 
stärker in die Behandlungsprozesse eingebun-
den und erhalten umfassenden Zugriff auf ihre 
Gesundheitsdaten. Das bringt Transparenz und 
entspricht den Erwartungen von modernen 
Patienten, die an Entscheidungsprozessen 
beteiligt werden möchten.»

Ein Arbeitgeber mit Zukunft

Die neuen digitalen Prozesse wirken sich auch 
auf die Arbeit in der x-tention Unternehmens-
gruppe selbst aus. Die Arbeitsplätze sind in 
modernen Infrastrukturen integriert, die es den 
IT-Spezialisten ermöglichen, länderübergreifend 
im Team zusammenzuarbeiten. Viele junge Mit-
arbeiterInnen fi nden x-tention als Arbeitgeber 
besonders attraktiv. Rund 40 Prozent der Ange-
stellten der x-tention Unternehmensgruppe sind 
jünger als 30 Jahre. Auch der Frauenanteil 
wächst kontinuierlich, aktuell liegt der Anteil an 
IT-Expertinnen bereits bei 30 Prozent.

Wachsender Kundenstamm sorgt für 
glänzende Zukunftsaussichten

Die Kunden der Unternehmensgruppe stammen 
mehrheitlich aus dem Gesundheitswesen und 

Th omas Bähler, Geschäftsführer, x-tention 
 Informationstechnologie AG

x-tention mit umfassendem  
 Leistungsportfolio

Die x-tention Unternehmensgruppe bietet 
individuelle Software- und Servicelösungen für 
das Gesundheitswesen und die Industrie. Die 
international agierenden Unternehmen ver-
fügen über ein umfassendes Leistungsportfolio 
aus Beratung, Entwicklung, Implementierung 
und Betrieb.

Zur x-tention Unternehmensgruppe gehören 
die Firmen x-tention Informationstechnologie 
GmbH, soffi  co GmbH, InterComponent-
Ware AG, FAKTOR D consulting GmbH, 
it for industries GmbH sowie Cloud21 Ltd. 
An den Standorten in Österreich, Deutsch-
land, Schweiz, Grossbritannien und den USA 
betreuen über 500 qualifi zierte Mitarbeiter 
weltweit mehr als 900 zufriedene Kunden.
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der Industrie. Grenzübergreifend betreuen die 
IT-ExpertInnen der x-tention Unternehmensgrup-
pe Krankenhäuser und Klinikketten, soziale Ein-
richtungen und Arztpraxen sowie Rettungsdiens-
te, Krankenversicherungen und Unternehmen. 

Zu den grössten Kunden zählen zum Beispiel die 
AOK, Deutschlands mitgliederstärkste Kranken-
versicherung mit 26 Millionen Versicherten, und 
die Helios Kliniken, einer der grössten Anbieter 
von stationären Behandlungszentren in Europa. 

Durch den Digitalisierungsschub der vergan-
genen Jahre baut die x-tention Unterneh-
mensgruppe ihren Kundenstamm kontinuier-
lich aus. «Viele unserer Kunden kommen 
immer wieder,» sagt Geschäftsführer Thomas 
Bähler. «Sie starten neue Projekte und Ver-
trauen auf unser Know-how. Wir sind stolz 
darauf, mit sehr vielen Kunden auf eine lang-
jährige Zusammenarbeit zurückblicken zu 
können. Und natürlich wissen wir, dass wir 
dies neben unserem wachsenden Portfolio 
insbesondere unseren engagierten Kollegin-
nen und Kollegen zu verdanken haben. In 
diesem Sinne freuen wir uns als x-tention 
Unternehmensgruppe auf die nächsten  
20 erfolgreichen Jahre mit Ihnen als Kunde, 
Partner oder gerne auch als Teammitglied.»

Weitere Informationen

Thomas Bähler
Geschäftsführer
x-tention Informationstechnologie AG
Bellerivestrasse 3
8008 Zürich, Schweiz 
Tel. 043 222 60 22
office@x-tention.ch
x-tention.com

Helen Loosli, Bereichsleitung

In sechs Jahren von der 
 Absolventin zur Bereichsleiterin

«Nach meinem Abschluss in Medizininfor-
matik an der Berner Fachhochschule in Biel 
startete ich vor 6 Jahren als Systemintegratorin 
bei der x-tention Schweiz. Unser Standort 
in Zürich bietet mir gute Möglichkeiten für 
meine berufliche Weiterentwicklung. Heute 
betreue ich verschiedene Spitäler im gesamten 
Land und bin von der Projektleiterin zur Be-
reichsleiterin aufgestiegen. Bei meiner Arbeit 
schätze ich die persönliche Nähe zum Kunden 
sowie die zukunftsweisenden Aufgaben, wie 
beispielsweise den Anschluss an das elektroni-
sche Patientendossier. Auch die Zusammen-
arbeit mit den internationalen Teams der 
Unternehmensgruppe macht mir viel Freude.»


